
Der Gemeinderat beschließt, der VHS zur Liquiditätssicherung und zum Ausgleich 

krisenbedingter Einbußen ein Darlehen in Höhe von 107.825 Euro zu gewähren. Die Höhe des 

Darlehens bemisst sich nach dem in der Vereinssatzung festgelegten Finanzierungsschlüssel der 

fünf Mitgliedskommunen (Anteil Weinstadt 16,31 %); das Darlehen wird im Hinblick darauf, 

dass die VHS im Auftrag der fünf Mitgliedskommunen eine freiwillige kommunale Aufgabe 

erfüllt, zinslos gewährt. 

 


